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AFP 67, Danzig, den 20. Auguſt. 1892. 
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Amtlicher Theil. 

I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 

1, 


0 Auf Anordnung des Herrn Regierungs-Präfidenten erſuche ich die Herren Amtsvorſteher 
gebenſt, in Gemäßheit des $ 101 des Unfallverſicherungsgeſetzes vom 6. Juli 1884 nach Ab⸗ 
auf jedes Monats eine Nachweiſung der von ihnen ertheilten Baukonſenſe nach dem folgenden 
a anzufertigen und an den Sectionsvoritand der Nordöſtlichen Baugewerks⸗Berufsgenoſſen⸗ 
0 aft in Danzig portopflichtig zu überſenden. Die Formulare zu der Nachweiſung werden von 
em Sectlonsvorſtand geliefert werden. 

Danzig, den 15. Auguſt 1892. 
. Der and rst h 


Nachwelſung der im Amtsbezirite im Monat 189 ertheilten 
Baukonſenſe. 
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Der Amtsvorſteher. 
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2. Der franzöſiſche Staatsangehörige Emile Arton, welcher in Paris wegen betrügerifchen 
Bankerotts und wegen Theilnahme an einer Unterſchlagung verfolgt wird, ſoll nach Deutſchland geflüchtet 
fein. Arton iſt 43 Jahre alt, zu Straßburg im Elſaß geboren, iſt klein und dick, hat kaſtanlen⸗ 
braunes, kurzgeſchnittenes Haar ohne Scheitel, einen blonden Schnurr⸗ und Backenbart, welchen 
letzteren er am Kinn zugeſpitzt trägt. 

Die Orts vorſtände, die Ortspolizelbehörden und Gensdarmen erſuche ich, auf den Emile 


Arton zu achten und falls er ermittelt wird, ihn in poltzellichem Gewahrſam feſtzunehmen, ſowle 
mir ſofort davon Amzeige zu machen. 


Danzig, den 16. Auguſt 1892. Der Landrath. 
3, Der Hofbeſitzer Gottfried Refchfe in Dorf Schönfeld iſt zum Schöffen der Gemeinde 
Schönfeld gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 

Danzig, den 17. Auguſt 1892. Der Dia nder at h 
4 Der Herr Miniſter des Innern hat durch den Erlaß vom 30. Inli cr. dem Komitee 


zur Freilegung der St. Marien⸗Kirche in Treptow a. R. dle Erlaubniß ertheilt, zu der in dieſem 
Jahre zu veranſtaltenden Verlooſung von ſilbernen Gegenſtänden behufs Gewinnung der für jenen 
Zweck erforderlichen Mittel auch in der Provinz Weſtpreußen die Looſe zu vertreiben. 

Danzig, den 16. Auguſt 1892. Die r. an d ae t h. 


5. Nach einem Miniſterial⸗Erlaß vom 18. Juli d. J. ſind auch die ärztlichen Directoren 
der Provinzlal⸗Irren-Heil⸗ und Verpflegungsanſtalten berechtigt, behufs Ertheilung von Leichen⸗ 
päſſen die erforderliche Beſcheinigung über die Todesurſachen und darüber, daß geſundheitliche 
Bedenken gegen die Beförderung der Leichen nicht vorlegen, auszuſtellen. 
Danzig, den 17. Auguſt 1892. Der Landrath. 
6. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, von den Terminen zur Sitzung der Sanitäts⸗ 
kommiſfion für den Amtsbezirk jedesmal rechtzeitig vorher dem hieſtgen Kreis⸗Phyſikus Dr. Freymuth 
hierſelbſt Miltheilung zu wachen, damit derſelbe in der Lage iſt, dieſen Sitzungen beizuwohnen. 
Danzig, den 18. Auguſt 1892. 

De ee ee N 
75 Auf Grund des § 139 a der Gewerbeordnung in der Faſſung des Geſetzes, betreffend 
Abänderung der Gewerbeordnung, vom 1. Juni 1891 (Reichs⸗Geſetzblatt S. 261) hat der 
Bundesrath die nachſtehenden 


Bee ſt im mungen, 
ö betreffend die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter in Hechelräumen und dergl., 
erlaſſen. 

I. Ju Hechelräumen, ſowie in Räumen, in welchen Maſchinen zum Oeffnen, Lockern, 
Zerkleinern, Entſtäuben, Anfetten oder Mengen von rohen oder abgenutzten Faſer⸗ 
ſtoffen, von Abfällen oder Lumpen im Betriebe ſind, darf jugendlichen Arbeitern 
während des Betriebes eine Beſchäftigung nicht gewährt und der Aufenthalt nicht 
geſtattet werden. 

Die Karden (Krempel) für Wolle und Baumwolle fallen unter die vorſtehende 
Beſtimmung nicht. 

II. In Fabriken mit Räumen der unter No. I Abſ. 1 fallenden Art muß in den Räumen, 
in welchen jugendliche Arbeiter beſchäftigt werden, neben der nach 8 138 Abſ. 2 der 
Gewerbeordnung anszuhängenden Tafel eine zweite Tafel ausgehängt werden, welche 
in deutlicher Schrift die Beſtimmungen unter No. I wiedergiebt. 
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III. Die vorſtehenden Beſtimmungen treten wit dem 1. Oktober 1892 in Kraft und an 
Stelle der durch die Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 20. Mai 1879, 
betreffend die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter in Spinnereien (Centralblatt für 
das Deutſche Reich S. 362) verkündeten Beſtimmungen. 
Dieſelben haben für die Dauer von zehn Jahren Gültigkeit. 
Berlin, den 29. April 1892. 
Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
gez. von Bötticher. 
Die vorſtehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur Kenn tuiß der Betheiligten und 
erſuche die Ortspolizel- Behörden, auf die genaue Befolgung der getroffenen Beſtimmungen 
zu achten. 


4 Danzig, den 15. Auguſt 1892. Der Landrath. 
Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
8. Als Zuſchuß zu den Koſten der Amtsverwaltung für diejenigen Amtsbezirke des Kreiſes, 


welche aus mehreren Gemeinde- und Gutsbezirken bezw. aus Theilen von ſolchen beſtehen, ſind 
bald dem Kreishaushaltsetat pro 1892/93 im Ganzen 1047 c. 48 &. disponibel und er⸗ 
alten davon: 


1. der Amtsbezirk Saspe 2 . . - . 65 O 81 6. 
2. der Amtsbezirk Zigankenberg . . . 96 S 90 b. 
3. der Amtsbezirk Oliva'er Forſt 0 8 . 5 oeflk 14 9. 
4. der Amtsbezirk Matern . . . . 63 S 93 9. 
5. der Amts bezirk Kelpin . . . . 36 oA 12 9. 
6. der Amtsbezirk Wonneberg 8 5 5 70 S 25 6. 
7. der Amtsbezirk Ohra 5 8 5 . 211 cM& 19 6 
8. der Amtsbezirk Schönfeld - 8 5 - 31 79 0. 
9. der Amtsbezirk Löblau 0 e g 51 S 56 0. 
10. der Amtsbezirk Straſchin 8 8 a 27 ME 82 8. 
11. der Amtsbezirk Goſchin 4 . a . 32 MA 76 9. 
12. der Amtsbezirk Prauſt 0 - 0 > 87 ME 819, 
13. der Amtsbezirk Suckſchin 8 8 33 eMk 14 6. 
14. der Amtsbezirk Saalau 5 0 9 i 51 e 68 9 
15. der Amtsbezirk Trampen 8 8 5 54 MA 12 h. 
16. der Amtsbezirk Langenau . N 2 67 MR 58 b. 


17. der Amtsbezirk Meiſterswalde x ; 59 S 82 6. 
Die betreffenden Herren Amtsvorſteher werden erſucht, die bezüglichen Beträge bei 
des mit Zahlungsanweiſung verſehenen Kreiscommunal⸗Kaſſe hierſelbſt gegen Quittung 
uheben. 

Danzig, den 13. Auguſt 1892. 
. Der Kreis ⸗ Aus ſchuß. 

9. Steckbriefs⸗ Erledigung. 
Der hinter den Arbeiter Friedrich Guſtav Schock aus Danzig unter dem 2. Juli 1892 

erlaſſene, in Nr. 55 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief ift erledigt. Aktenzeichen VI J 79/92. 
Danzig, den 12. Auguſt 1892. 
| Der Erſte Staatsanwalt. 


K | 
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10. Dünger ⸗ Verpachtung. 
f Der Dünger von ca. 200 Pferden der unterzeichnelen Abtheilung ſoll vom 
22. September d. Js. ab bis 30. September 1893 im Ganzen oder in 4 Kabeln und zwar: 
von 96 Pferden am Werftthor auf Baſtton Fuchs⸗Luchs, 

= 40 „Nin der Pfefferſtadt, 

22 = tm Nonnenhof und 
„ 42 . „ Karmeliterkloſter 
verpachtet werden. 

Offerten ſind dem Zahlmeiſter⸗Geſchäftszimmer — Altſtädtiſchen Graben 32 — woſelbſt 

auch die Bedingungen zur Einſicht ausliegen, bis 1. September in den Vormittagsſtunden ein⸗ 
zureichen. 


1. Abtheilung Feld⸗Artillerie-Regiments No. 36. 


I ˙ 3X MW ðW ¾ W ⏑0 Pe 


Nichtamtlicher Theil. 


| „ 1 

en Auetion zu Oliva. 

b Donnerſtag, den 25. Auguſt 1892, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des Fuhr⸗ 

werksbefitzers Herrn Kunath wegen Aufgabe des Fuhrwerks an den Meiſtbietenden verkaufen: 

2 Pferde, 1 Doppel -⸗Kaleſche, 1 zehnſitzigen Kremſer, 2 Jagd⸗, 2 Arbeits⸗ und 
1 Kaſtenwagen auf Federn, 1 ruſſ. und 2 Arbeitsſchlitten, 1 Häckſelmaſchine, Spazier⸗ 

und Arbeitsgeſchirre, ca. 10 Meter buch. Kloben, 1 Quant um kleingeſchlagenes Buchen⸗ 
und Fichten⸗Holz ſowie Stallutenfilien ꝛc. 

Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bel der Auction anzeigen. 

Unbekannte zahlen ſogleich. 

F. Klau, Auetionator, 

Danzig, Röpergaſſe 18. 
12. Ein Hühnerhund, 2 Jahre, guter Vorſtehhund, billig beim 
Gaſtwirth J. Hencker, Langenau. 


». Gute Abſatzferkel dan vu vom. Sat 


14. Eine friſchmilchende Kuh verkäuflich im Gute Koelln bel Oliva. 


15. Am 14. d. Jets. iſt auf dem Wege von Kl. Zünder nach Trutenau ein Hemmſchuh 
gefunden worden. Abzuholen bei . Jeddamowski, Kl. Zünder. 
16⸗ Kegler, Danzig, Brodbänkengaſſe 11, 
Gerichtsbezirks⸗ und Kreistaxator und Taxator der Weſtpr. Feuer⸗Societät. 

11. Gebäude u. Inventar verſichere g. Feuerſch. aufs allerb. Arnold, Danzig. Krebs marft 9. 


18. Jeder Poſten Bernſtetn wird zum höchſten Preiſe gekauft von 
Carl Vollmann, Danzig, Heilige Geiſtgaſſe 104. ur 
“er Eine Rentier⸗Wohnung iſt in Hohenftein, Bahnitation, vom Oktober zu vermiethen. 


Näheres Danzig, Hausthor 5. 
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